
NEAT/PORTA ALPINA:
HOCHSOMMER UNTERTAG
Im Gotthard Basistunnel arbei-
ten die Tunnelbauer 800 Meter
tief unter der Erde. Ein harter
Job – auch für Frauen.

DIE BAHNPOLIZEI SORGT
FÜR SICHERHEIT
Präsent im Zug: Sie schlagen
sich die Nacht um die Ohren,
um für die Sicherheit der Bahn-
reisenden zu sorgen.

NACHTSCHICHT AUF
DEN RhB-BRÜCKEN
Wenn der Bahnbetrieb nachts
während ein paar Stunden ruht,
beginnt die Zeit der Spezialis-
ten. Sie sichern Viaduktbauten.

ÖV TOTAL ZWISCHEN
ZERMATT + ST. MORITZ
Mit dem Glacier Express reist
man stilvoll und auf ökolo-
gische Art von St. Moritz ins
autofreie Zermatt. 
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Den Graubünden-Winter 
neu entdecken

Man könnte sich durchaus dafür entscheiden, die Wintermonate einfach einmal genauso wie die
Murmeltiere in den Bündner Bergen zu verschlafen. Oder man könnte wenigstens in der warmen Stube
bleiben. Wir denken, das wäre sünd und schade, weil gerade Graubünden im Winter jede Menge zu bieten
hat: Sie könnten also mit dem Postauto ins Safiental reisen, dort blaue Schweden essen und gleich noch
Yaks und Kamele streicheln. Sie könnten sich am Aroser Humor-Festival wieder einmal krumm lachen.
Oder Sie amüsieren sich beim Nordic Walking. Adrenalin-Junkies hingegen raten wir besser zu einem
Ride mit dem Airboard. Wo? Probieren Sie es einmal in Scuol.

Langlaufen ist nicht so daneben, wie Sie allenfalls denken könnten. Derzeit erlebt dieser leise Sport ge-
radezu einen Revival – auch in Splügen. Viel zu sehen und viel zu erleben gibt es ausserdem auf der
Glacier Express Bahnreise von St. Moritz nach Zermatt. Im verkehrsfreien Zermatt erwartet Sie dann
wundersame Ruhe: Kein Auto stinkt, kein Auto lärmt. Wie man dennoch vom Fleck kommt, erzählen wir
Ihnen in diesem Magazin.
Für unsere viadi-Anhänger(-innen) sind wir sogar 800 Meter tief in den Berg abgetaucht. In den Gotthard
natürlich. Was skireal5 kann, könnten Sie eigentlich auch: Mit dem ÖV von Skigebiet zu Skigebiet reisen,
die Felle an die Skier montieren und das reinste Schneeglück erleben. Und jetzt nehmen wir Sie noch mit
in die Zukunft und die heisst: Splügentunnel …
Wenn Sie dieses viadi-Magazin von vorn bis hinten gelesen haben (Sie dürfen es auch ungestraft «mitge-
hen» lassen), dann wissen Sie, dass es auch sonst noch jede Menge zu tun gibt in diesem Bündner Winter.
Für den Winterschlaf bleibt da keine Zeit.

Unser Tipp: Einfach mal spontan in den Zug, ins Postauto oder in den Bus steigen. Sie werden Ihr blaues
Bündner Wunder inklusive blaue Schweden erleben … täglich, wenn Sie nur wollen. Vergessen Sie dabei
bloss nicht unseren Wettbewerb! 

Ja – und dann würden wir uns unheimlich freuen, einmal unsere Leserinnen und Leser auf unserer aller-
ersten viadi-Leserreise persönlich kennen zu lernen. Tränen vergiessen wir da bestimmt auch keine …

Viel Spass im Bündner Winter mit dem ÖV wünscht Ihnen
Ihr VIADI-TEAM

BESTELLTALON – VIADI im Abonnement
VIADI – Reisen in Graubünden – kommt zu Ihnen nach Hause.    

Ich bestelle VIADI im Abonnement für Fr. 15.– (zwei Ausgaben pro Jahr)

Bitte senden Sie VIADI an folgende Adresse:

Name/Vorname Strasse PLZ/Ort  Land

Die Rechnungsadresse ist identisch mit der Lieferadresse   Wir verschenken VIADI. Bitte senden Sie die Rechnung an:

Name/Vorname Strasse PLZ/Ort  Land

Einsenden an: Casanova Druck und Verlag AG, Abonnentenverwaltung, Postfach, 7004 Chur, info@viadi.ch, www.viadi.ch
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Dr Bus vu Chur am
Bahnhof …

Die Grossbaustelle am Bahnhof bringt seit Jahren den

Passagieren und den Chauffeuren der Stadtbus Chur AG wenig

erspriessliche Verhältnisse. Seit langem zirkeln sie gekonnt

über Provisorien und durch Engpässe. Alle – Gäste und Per-

sonal – haben mit mehr oder weniger stoischer Geduld und

auch mit Humor die riesige Baustelle gemeistert.

Und nun sieht man Licht im Tunnel. Der Bahnhofplatz nimmt

Form an. Man ahnt, dass es etwas «Rechtes» geben wird. Chur

bekommt 150 Jahre nach dem ersten Bahnanschluss Ror-

schach–Chur(!) einen grosszügigen neuen Bahnhof. Und zehn

Jahre nach Gründung der Stadtbus Chur AG erhält der Bus vu

Chur am wichtigsten Knotenpunkt des ganzen Netzes gross-

artige Stations- und Umsteigeverhältnisse. 

Dr Bus vu Chur hat aber nicht nur grosse Teile des Bahnhof-

platzes für sich reservieren können. Neu wird die Busadmi-

nistration im neuen Bahnhofgebäude konzentriert. Die Be-

triebsabläufe werden dadurch stark rationalisiert und generell

vereinfacht. 

Chur wird in Zukunft einen der 23 schweizerischen Bahnhöfe

haben, in welchem sonntags die Läden geöffnet bleiben dür-

fen. Das Informationszentrum in der unterirdischen Laden-

strasse steht Kunden an sieben Tagen von 7 bis 20 Uhr zur

Verfügung (Samstag/Sonntag etwas weniger lang). Gerade

weil Restaurationsbetriebe am Bahnhofplatz an Feiertagen

leider geschlossen sind, bekommt der neue Bahnhof für aus-

wärtige Gäste – sicher aber auch für Churs Einwohner – eine

ganz spezielle Bedeutung. Es ist für die Stadtbus Chur AG,

Chur Tourismus und die RhB (und für alle Läden in der Bahn-

hofpassage) wichtig, den Reisenden möglichst umfassend zur

Verfügung zu stehen. 

Diese drei Unternehmen haben beschlossen, gemeinsam auf-

zutreten. Das heisst, man wird sich im Informationszentrum

gegenseitig vertreten und unterstützen. Diese Zusammen-

arbeit ermöglicht lange Öffnungszeiten. Es gibt kaum etwas

Unangenehmeres als einen Bahnhof, in welchem an Feier-

tagen oder abends alles geschlossen ist und niemand Aus-

kunft geben kann (vgl. auch Seite 9 ). Es kommt dazu, dass

täglich tausende von Personen diese wichtige Personen-

unterführung queren. Der Bahnhof ist die Schnittstelle zwi-

schen dem bevölkerungsmässig stärkeren Rheinquartier und

den übrigen Stadtteilen samt Altstadt. 

Chur erhält in der Unterführung und auf den Busperrons

modernste Informationsbildschirme, welche über die Ab-

fahrtszeiten aller Linien orientieren. Diese Anzeigen fussen

auf dem Betriebssystem des Busses. Die Daten sind stets

aktuell. Verspätungen werden sofort berücksichtigt. Noch 

findet man in keinem Bahnhof in der Schweiz eine so fort-

schrittliche Information über städtische Verkehrsträger.

Gute Fahrt wünscht Ihnen

Dieter Heller

Präsident Stadtbus Chur AG

VIADI-WETTBEWERB – HERZLICHE GRATULATION
Liebe viadi-Leserin, lieber Viadi-Leser, viele, sehr viele Post- und Ansichtskarten mit den richtigen Antworten flatterten wiederum auf den Redaktionstisch.
Die unbestechliche Glücksfee hat blind gezogen und folgende GewinnerInnen ermittelt. 
Gewonnen haben: 1. Preis: Hildegard Hosang, 7013 Domat/Ems: Gutschein für ein SBB-2-Jahres-Halbtax-Abo im Wert von 250 Franken. 2. Preis: Klara
Hagen, 9485 Nendeln: 2 Erlebnis-Card der Matterhorn Gotthard Bahn und PostAuto im Oberwallis für 3 Tage im Werte von je 119 Franken (mit Halbtax
im Wert von 59 Franken). 3. Preis: Edith Hämmerli, 6210 Sursee: PostAuto-Jubiläumsset mit Armbanduhr und Kugelschreiber im Wert von 99 Franken.
4. Preis: Maja Studier, 8488 Turbenthal: 2 PostAuto-Tageskarten für einen erlebnisreichen Ausflug in Graubünden im Wert von 90 Franken. 5.–8.Preis:
Je 2 Eintritte ins Wellness- und Erlebnisbad Bogn Sedrun im Werte von je 58 Franken gewinnen: Trudi Klöti, Schönenwerd, Beni Hüsser, 8953 Dietikon,
Anton Hüsser, 6210 Sursee, Sonja Kassubek, Klosters. 9. und 10. Preis: Je ein praktischer PostAuto-Jubiläumsrucksack im Wert von je 39 Franken gewinnen
Heinz Denoth, 7525 S-chanf und Ernst Häggi-Straumann, 8049 Zürich. Wir gratulieren allen Gewinnern und danken allen Wettbewerbsteilnehmenden fürs
Mitmachen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. khr RR

> GASTKOMMENTAR




